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Sondepbeilage zum Kaplspuhep Tagblatt vom 22 . Novembep 1930

X Wir fahren im nebeligen Morgen durch die

^ Vserrot gefärbten Herbstwälder des Pfinz -
>als . Es ist nicht weit bis zur b a d i s ch - w ü r t -

bergischen Landesgrenze , hinter
sicher unmittelbar der Eisenbahnknotenpunkt
^ ü hlacker liegt und nahebei östlich der Burg -

^ ' ne Löffelstelz , dem Wahrzeichen des alten
Dorfes Dürrmenz , aus einer Anhöhe — der

süddeutsche u . erste deutsche G r o ß -

^ Undsunksender Mühlacker . Wie man auf
cr Landkarte sieht , fast genau in der Mitte

Swischx, , Stuttgart und Karlsruhe .
Aus dem Dunst des trüben Novemberiages

^ gen die beiden riesigen Funkturme
^ rvor . Mit Ungeduld hat man im ganzen
deiche der Vollendung dieser technischen Anlage
^» tgegengesehen , die dennoch schnell und pro -
^ » mmäßig nach knapp elsmonatiger Bauzeit

^ tiggestellt wurde . Vor der Inbetriebnahme
; e® neuen Großsenders , dessen Stimme seit ge -

^ rn mächtig ertönt , um die im deutschen Rund -
' unk klaffendeLücke auszufüllen u . ihm im Europa -

^ vsang unerschütterliche Geltung oerschakfen
vereinigte sich die Fach - und Tagespreise zu

e' » er Besichtigung der Riesenanlage an Ort
"" d Stelle .

Als im vergangenen Sommer des Jahwes
9-9 bereits die ausländischen Sender mit er -

Üblich stärkerer Leistung auftraten und ihre
Darbietungen vielerorts bald lautstärker durch -
^ ngen als die der deutschen Sender , mnßte sich

Senderhaus und die beiden Funktürme .

ohI
® eut fä >c Reichspost entschließen , öett rctt

^
«crett Betriebs - Verwaltungen beschrittenen

j
C(1 zur Erweiterung der NahempfangSzone

^
kch Steigerung der Sender -
Ntung ebenfalls einzuschlagen .

erster Linie zeigte sich für Süddeutschland
im Bereich des „Südfun k" die Not -

kndigxx^ , ein Gegengewicht zu schassen , das

^
^ Aellensendung mit dem neuen französischen

^
" bkunksendcr Straßburg (12 . Kilowatt ; tri -
Un tich 60 Kw . geplant ) ausnehmen konnte ,

s
? " ^ übertönt zu werden . Die Sendeleistung

^ Station Mühlacker in Stärke von 60 Kw .,
' ober erforderlichen Falls bis auf IM Kw .

^ ^
öht werden kann , sichert überall im Bezirk

Senders eine Feldstärke , die einen für
te

® Zutschen Rundfunkhörer zufriedenstellenden
^ ang garantiert .

äußere Bild der neuen technischen Groß -

»vr
er =̂ nIa Öe <es sei bemerkt , daß nach wie

Besprechung und Aufnahme dcö Süd -
Urogramms von Stuttgart aus erfolgt )

^
l' on 5txici Baugruppe » beherrscht , 5ent Seit -

baus und den Funktürmen . Von

dcx ^ ahnlinie Karlsruhe —Mühlacker , wie von
Staatsstraße Illingen —Mühlacker her sieht

' cii !! beiden mächtigen Masten , die die An -

y^ ^ ragen . . Es sind Holzmasten , ohne Stahl

Ichr nur mit kupfernen Bolzen ver -

. . „
"Übt, um die Nachteile , die Eifenkonstruk -

Zu „
°n elektrischer Beziehung immer besitzen ,

^ ^ .
^rn,eiden . In einem Abstand von etwa 200

$ { Q
c
.
r ragen die j e 100 Meter hohen

a e6i
'* e n in die Luft , um die in Reusenform

Kitte
° ' e ^ erttkal - Antenne zu tragen . Direkt

fo&e,
* bem horizontalen Halteseil , mitten ,' wi -

beiden Masten , steht das kleine An -

Mii /
1 C " ^ wuschen , in das die Antenne e :n -

sijxHier befindet sich die Abstimmung
Wellenlänge ( 860,1 ) , mit der der Sender

^
itc « wird .

ften
°
-r ^ " derhaus ist in der Form eines gro -

die angelegt . Von Osten her ein Vangbau ,
&er ^

' ^ inenhalle : gegen Westen guergelegt
in .^

" ^ rsaal . Dazwischen einige Neben räume
<eeit c

Ct ^ ^ kchossen übereinander . Zu beiden
ti 9c

' ' " i den Sendersaal anstoßend zwei nied -

Nis» . . ^.Uenflügel mit

die modulierte Hochfrequenz der Antenne zwi -
schen beiden Türmen zugeführt . Diese Bauart
ist neu , denn bisher mündete die Antenne direkt
in das Sendegebäude . Neu ist auch die Einrich¬
tung , daß für die Heizung und Anodensp >: nnung
der Senderöhren keine Akkumulatoren -
Batterie vorhanden ist , sondern der » vi -
wendige Gleichstrom mächtigen Gleichrichtern u .
Hochspannungs .Gleichstrom - Maschinen cntnvm -
men wird , die ihre Energie aus dem Stark -
stromnetz erhalten . 15 600 Volt Spannung be¬
sitzt dieses Drehstromnetz . In langer offener
Reihe stehen im Senderhaus die riesigen
Senderöhren , zwei und zwei gegenüber ,
aber nur eine davon ist im Betrieb . Die zweite
Röhre eines jeden Paares dient als Reserve -

röhre , sie schaltet sich im Notfälle augenblicklich
automatisch ein . Sieben Stufen besitzt der
Sender im ganzen , in der Endstufe arbeiten
allein 12 wassergekühlte Senderöhren vcn je
20 Kw . - Leistung , und eine kleine Leiter ist not -

wendig , um aus den Laufsteg zu gelangen , der
zwischen den Röhrenpaaren dieser Stufe hin -

durchführt . Die volle inicht gesteigerte ) 60 Kw .-

Leistung ist eine Energiemenge , von der man
sich erst einen Begriff machen kann , 'renn mau
berücksichtigt , baß der gegenwärtige Sender
Stuttgart ( 6er stillgelegt wird ) ebenso wie
Frankfurt nur mit einem Vierzigste ! ier
Energie arbeitet .

Es ist nicht möglich vorauszusagen , wat der
Großsender leisten wird : jedoch darf man nach
vorstehenden Ausführungen und nach den Ein -
drückeu der Besichtigungen große Hof f -
n u n g e n an den neuen Rundsunkriesen bei
Dürrmenz - Mühlacker knüpfen . Matt wird vor
allem hoffen dürfen , daß die weit überwiegende
Mehrzahl der vom neuen Sender erfaßten
Rundfunkteilnehmer eine gewaltige . 8c ; l e -

rung ihrer Empfangsverhältnisse
erfahren wird .

Die Indienststellung und erste Ueber -

tragung des Großrnndsunkseuders erfolgte
gestern abend 7 .45 Uhr und wurde für die

Hörer mit einem Vorspruch von Ludwig Wüll -

ner eingeleitet . Anschließend übernahm der
Groß - Sender das weitere Abendprogramm des
Süddeutschen Rundfunks . Im Hinblick aus
den Ernst der Zeit ist von Feierlichkeiten
aus Anlaß der Indienststellung des Groß -

"
J -Carte

du - ortUdun Uber&cupjngari »
des5utLkiiCukenJju nJf tuJ u ) V
aus lÜurHamltfg und TiaJen cL

( i. 11. yso )

Die Orte in Württemberg und Baden , aus denen Rundiunkübertragungen stattgefunden haben .

Senders Abstand genommen worden . Da der
Groß -Sender in der ersten Zeit seines Ver -
suchsbetriebes tagsüber zu Betriebs -
Messungen und Beobachtuugen benötigt wtrd ,
muß das Tagesprogramm des Süddeutschen
Rundfunks vorerst noch über den Stuttgarter
Sender abgewickelt werben . Die abendliche
Sendefolge wird in der Regel über den Gioß -
Sender gehen . Beide Sender werden zunächst
jedoch nie gleichzeitig , aus der Stuttgarter Welle
<833 Kilohertz , 360 Meter ) arbeiten .

hl wuuenjiftgel mit Wohnungen ' ur tc <*
|toticg Personal . Von hier , also vom ew

Stationsgebäude (dem unterirdische^ ^
wzusuh -rleitnngen augegliedert s. nd) , wird

Den Rieserisender
S ü d d e u t s c h I a n d

MCJHLACKER

ERBAUTE TELEFUNKEN

Hört ihn mit dem
TELEFUNKEN 12
. EMPFÄNGER UND LAUTSPRECHERIN EINEM.

RM 168, -

TELEFUNKEN
DIE DEUTSCHE WELTMARKE

Badisches Kulturleben
im Rundfunk

Der Rundfunk hat in seiner Teilrolle , Ueber -
mittler von Kulturwerten zu sein , gegenüber
den in der historisch bedeutsamen badtschen Land -
schaft entstandenen Kulturkreisen mannigfach
geartete Möglichkeiten . Sie in arteigener Form
zu erfassen , ist eine umso dankenswertere Auf -
gäbe , als das Land Baden als historisch gewach -
sene Kulturlandschaft eine ausgesprochen tradi -
tionsreiche tiefe Gliederung aufweist . Mit der
Errichtung der drei badischen Sendestellen in
Freiburg , Karlsruhe und Mannheim war
ein dreigeteilter Sendebezirk entstanden , dessen
lokal betonte Programmgestaltung über die im
badischen Kulturleben vorhandenen Werte und
Kräfte verfügen konnte .

Den breitesten Raum im Jahresprogramm
nimmt das Vortragswesen ein . Die
Themen in Nähe der Interessen der Allgemein -
heit , entstammen den verschiedensten Wissens -
gebieten . Die Universitäten in Freiburg und
Heidelberg , die Fachhochschulen in Karlsruhe
und Mannheim , zahlreiche sonstige Institute und

Gesamtansicht des Röhrensenders .

Korporationen , wissenschaftliche - und Bildungs -
Vereine etc .. stellen einen großen Kreis ständiger
Mitarbeiter , die aus ihrem Forschnngs - , Lehr -
und Arbeitsgebiet berichten . Neben der Be -
Handlung sozialer , wirtschaftlicher , technischer ,
juristischer und naturwissenschaftlicher Fragen ,
stehen Reiseschilderungen , Berufsberatungen ,
Stunden der Heimatkultur , Autorenstunden ba -
bischer Dichter und Schriftsteller : neben dem
Einzelvortrag stehen Vortragszyklen , Jnier -
views , Reportagen und ähnliches mehr .

Der musikalische Teil des badischeu Pro -
grammes ist meist , schon aus technischen und
wirtschaftlichen Gründen , eng an die örilichen
Möglichkeiten der drei Sendestellen gebunden .
Die kulturelle und künstlerische Tradition der
Städte Freibnrg , Karlsruhe und Mannheim
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tHeidelberg ) gestattet , wesentliche und anhbrens -
werte Programmteile beizusteuern . >?insontlche,
kammerumsikältsche und solistische Darbierungen
aus den Ausnahmeräiimen öder als Uebertra -
gung aus den Kvnzertsalcn badisckier St .iöte gv-
ben Zeugnis von dem künstlerischen Könne »,
oder gelten dem kompositorischen Schaffen fm «
bischer Künstler . Hinzu treten die Opcrnnöer -
tragungen aus dem Stadttheater in Freiburg ,
dem Badischen Landestheater in Karlsruhe i ' nd
dem Nationaltheater in Mannheim .

Die Vervollkommnung der Uebertrag .ings -
und Leitungstechnik hat dem badischen Pro -
grammteil weiter die Möglichkeit geschaffen^ mit
Hilfe des .̂wandernden Mikrophons " neue Ge -

biete dem Hörer zu erschließen . Reportagen
aus dem Mannheimer Schlohmuseum , der Ba -
dischen Kunsthalle , dem Freiburger Münster , der
Heidelberger UniversitätSaula . aus der Kloster -
bibliothek zu Beuron und manches andere mehr ,
haben dem Rundfunkhörer Wesenszüge badischer
Kunst und Kultur vermittelt .

Zu der badischcn Landschaft am Oberrhein tre -
ten die ehrwürdigen Kulturstätten im Seen -
gebiete . Schwarzwald und Neckartale , deren
liebevolle Pflege heimatlicher und bodenständiger
Kulturwerte mit Hilfe des Mikrophons berech-
tigtermahen einem breiteren , interlokalen Teil -
nehmerkreis zugeführt werden können .

Or Holzhauer .

I-
' "

I . . . —j — w n

L- l - l . ILJ . i
Grundriß des Hauptgeschosses .

Was der Südfunk bietet
Mit der Eröffnung und Inbetriebnahme des

Großrnndsunkseuders Mühlacker tritt der Süd -
deutsche Rundfunk im besonderen und der deut -
sche Rundfunk in seiner Gesamheit in eine neue
Epoche seiner Entwicklung . Es erscheint ange -
bracht, in diesem Augenblick der Programm -
gestaltung eine kurze Betrachtung zu widmen ,
um eine Ueberficht darüber zu gewinnen , was
sich aus der nahezu siebenjährigen Erfahrung aus

ln der RADIO - ABTEILUNG der Firma

FRITZ MOLLER
finden Sie die umfassende Auswahl der Radio -
Geräte , die Sie suchen , wie die Erzeugnisse
der führenden Firmen :

A. E .G . - Telefunken - Siemens
Mende - Sachsenwerk - Fernfunk

Beratung und Vorführung in

meinen Vorspielraumenoder

in Ihrem Heim bereitwi ligst

Beacnten Sie bitie meine

Spezial - Radio - Fe nster

Lautsprecher von Mk . 19 .
~

Kompl . Detektoranlagen einschl .
Kopthörer und Antenne . . . . . Mk . 19 .50

( Mühlacker Großsender - Empfang )

Netzempfängermit Lautsprecher
Fernfunk - Gerät „Clou 1* . . . . . Mk , 89 . 50

Kopfhörer , Abtastdosen ( Pic -up ) , Bananen .
Stecker , Telefunken und Valvo - Röhren usw .

Musikalienhandlung - Radio - Abteilung

FRITZ MULIER
Kaiser - Ecke Waldstr . - Tel . 388 Karlsruhe

der Programme Vorbedingung ist . Ein wei-
lerer , in seiner Bedentsamkeit nicht zu unter -
schätzender Grundsatz beim ^Ausbau der Sende -
folge ist der , dem Hörer durch die Darbietung
verschiedener , in sich abgeschlossener Programme
im Laufe der abendlichen Hauptiende '. ei : die
Möglichkeit der Auswahl zu aeben . Tie
Vortragsfolgen des Süddeutschen Rundfunks
sind nicht daraus eingerichtet , in uiiunterbroche -
nein Ablauf gehorr zu werden , sondern dem
Einzelnen bleibt überlassen , sich aus der Fülle
des Gebotenen , das il»n Zusagende auszusuchen
und mit Genutz zu hören . Daraus folgt ohne
weiteres , das , auch iu dieser Richtung der Grund -
i
'atz der Vielfältigkeit gewahrt wirb .

Im einzelnen wird bei der Gestaltung der
Sendefolgen darauf geachtet , möglichst jede
H ö r e r k a t e g o r i e zu berücksichtigen und .,je-
dem etwas " zu bringen . Für Fraueu und Kin »
der sind reichhaltige und abwechslungsreiche
Fraueu - u u d Ki u d e r st u n d e n vor -
gesehen , die in regelmäßiger Folge alle inter¬
essierenden Gebiete berühren . Durch Wetter -
Meldungen . Marktberichte nnd landwirtschaft¬
liche Borträge stellt sich der Rundfunk in den
D i e n st der L a n d iv i r t s ch a s i . Für die
Arbeiter ist die „Stunde der Arbeit " und
die Pflege der Arbeiterdichtung vorgesehen . Für
den literarisch interessierten Hörer bieten An -
tvrenstnnden Anregung und geben einen Quer -
schnitt durch das literarische Schassen des Iu -
und Auslands Iu Hörspielen . Opern
und Operetten , die für die Erfordernisse des
Rundfunks besonders bearbeitet sind , wird
neben Unterhaltung auch die Vermittlung
wertvoller , der Vergessenheit anheimgefallener
Kunstwerke gepflegt Das musikalische
P r o g r a m in sieht neben der Berücksichtigung
der Werke der alten Meister , von denen ins -
besondere weniger bekannte , aber bedeutsame
Arbeiten berücksichtigt werden sollen , außerdem
Unterhaltungsmusik in deö Wor -es
bestem Sinne , vor Durch bedeutsame G a st -
spiele berühmter Dirigenten . So -
listen und Redner werden die Hörer mit den

geistigen Führern der Nation und des AA
iands bekannt gemacht, was früher besonder»
den Bewohnern deö flachen Landes verschlonc»
bleiben mußte . AlZ eine seiner vor « eyw
st e n Aufgaben betrachtet es der Süddentw ^
Ruudsuuk , die bedeutsamsten Vertreter der^ .^
ratur , der Kunst , der Wissenschaft und der 8BK*

Die ' Maschinenhalle .

fchaft des engeren Heimatbezirks — Württew '
berg und Bade » — im Rahmen der Sendesol ^
regelmäßig zu Wort kommen zu lassen.

Besondere Aufmerksamkeit ist dem
matischen Aufbau des ÄZortragsprogramnis S"
gewendet , wobei der Grundsatz maßgebend
nicht im Sinne einer Volkshochschule eine
geschlossene Ausbildung zu vermitteln , sondern
zur Selbstbeschäftigung mit der jeweils beha»
Velten Materie Anregung zu geben .
Vorträgen , die sich die Vermittlung praktische
Kenntnisse zu unmittelbarer Auswertung 5"
Aufgabe gemacht haben , wie etwa die Aerz^

'
vortrage über Gesundheitspflege , die landt » »*?'
schaftlichen Vorträge , gehen solche , die Kenntnill»
zur Hebung der beruslichen und sozialen E^

'
stenz vermitteln wollen .' hierzu gehören Svn '/» '
kurse , kaufmännische ° Fortbildungskurse » W
Endlich seien noch die Morgengymnastik und

diesem Gebiet entwickelt hat . und welche Auv °
blicke sich Hier für die Zukunft ergeben .

Beim Aufbau des Ruudfunkprogramms , wie
es der Süddeutsche Rundfunk hente verbreitet ,
ist als richtunggebendes prinzipielles Moment
der Grundsatz der A b w e ch s l u na zn er -
wähnen . Anspannende nnd entspannende , musi-
kasische und literarisch ? Sendungen folgen ein-
ander , um durch diesen , bewußt durchgeführten
Wechsel einer Ermüdung des Hörenden vorzn -
beugen und die geeignete , ausnahmesähige Stim -
mung zu erzeugen , die zum wirklichen Genuß

Ein Blick in das

Zauberreich

der Rundfunktechnik .

Dasßundfunkqerät
-furjedermann

GEADUX
2-Röhren -Neäempfänqer
mit eingebautem Lautsprecher

Für Wechselstrom
PREIS RM 90, -

ohne Röhren /

Röhrensatz RM 31, -
In der Sendestadt Ortsempfang , in
weitem Umkreise Bezirksempfang .
Gehäuse nach drei Edelholzarten ,
Mahagoni , Nußbaum , Thuja und in
neutraler , dunkelrotbrauner Tönung

VERLANGEN SIE BEI IHREM RADIOHÄNDLER AUSFÜHRLICHE DRUCKSCHRIFTEN

Das anerkannt fachmännisch geleitete Rund¬
funkhaus • Sämtl . neueste Empfangsgeräte
Kompl . Radioanlagen bei sorgt . Ausführung

RADIO
SPEZIALGESCHAFT

Ing . H . DUFFNER
Vorführung der Geräte in Ihrer Wohnung
Verlangen Sie kostenlos die neue illustr .Preis -
liste • Besuchen Sie meine Dauer -Ausstellung

Markgrafenstrasse 51 , beim Rondellplatz , Fernsprecher6743

Radio - König
Inhaber : Dr . P . E , Stolp

Kaiserstraße 112 — Telefon 2141

Vollständige Detentor - Anlagen von Mk . 9 . 50 an
Netzempfänger mit Lautsprecher von Mk . 89 .50 an

Alle Erzeugnisse der führenden Firmen , wie :

Siemens / Seibt / Telefunken / AEG / Gravor usw .

Radio Köllig
Inhaber : Dr . P . E . Stolp

Kaiserstrafle 112 — Telefon 21 * '

Nur im guten Spezialgeschäft mit langjährigen Erfahrungen kaufen Sie gut !
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GnMerHltttker
äST ERÖFFNET . Nun hören Sie lautstark und ohne jedes Neben¬

geräusch schon mit kleinen Apparaten .

Kompl . Detektor - Radio - Anlage , hörfertig Mk . 19 . —
Netzanschluß , Lautsprecher -Anlagen :

Tele funken T 12 Mk 131«— o . R

Siemens 21 , . » . » » > Mk 61.50 o . R .

AEG Geadux Mk . 90 .— o. R.

Sperrkreise zum Ausschalten von Mühlacker
unentbehrlich Mk - 7 .50 und 17,50

Wir bitten um Besichtigung .

Funk- Zentrum
das neue , große Radiogeschäftl _ammstr . 12a
gegenüber Kaffee Bauer

eucutQefüQrten Tanzkurse erwähnt , die sich bei
en Döreru grvßer Beliebtheit erfreuen ,
ount Schluß »luß nvch hingewiesen werden

E
' Wsrcien cies ersten

» Olli II Iii deutschen Großsenders
oi .Yt . »luv nocy gmgeiDieie « lucmv »

enge Verbindung , die der Rundfunk sei -
ne„ Hg . . . . . - .

tt Pi Ü . . J
^ auberichte nud endlich durch den Nachrichten -

Hörern zu den wichtigen Ereignissen der
Mt , teils durch Uebertragungen , teils durch

Durch den Unterteil des Südtnrms gesehen .

vermittelt . Im Zeitalter des Sports
r>» . " auch die Uebertragungen und die Be -
^ .Verstattung von wichtigen sportlichen Ereig -

N nicht vergessen werden .
. .Dieser gedrängte Ueberblick zeigt ohne wette -
J * ' welche Fülle von Material , von Anregung ,
!n,/ehrung und Unterhaltung der Süddeutsche
i,

"Nofuuk seinen Hörern heute zu bieten in der
ist. Dabei gibt sich die Programmleitung

x" ' « cm bis heule Erereichteu noch nicht zusrie -
ta" ' sondern ist ständig bestrebt , das Programm
Ä 'er besser , immer farbiger und immer reich-
>!? "Ler auszubauen , um so mit der technischen
!. " vesserung, die im ersten deutschen Groß -
Mer zum Ausdruck kommt , würdig Schritt' «n zu können . ^ . ..n . W , A . Schoeller .

Gleichzeitig mit der Entstehung des ersten
deutschen Großsenders auf den Enzhöhen bei
Mühtacker wurde von der Stuttgarter Firma
Kling -Film G . m . b. H. ein Tonfilm auf¬
genommen , der die Geschichte öieses Baues iu
allen Einzelheiten wiedergibt und der Nachwelt
so ein unschätzbares Dokument vom Werden
eines derartigen technischen Wuudcrwerks über -
liefert . Von den ersten Feldstärkemessungen der
Reichspost an , mit denen der Standort t»es neuen
Senders ermittelt wurde , bis zur In betrieb -
nähme des fertigen „GroHruuöfunksenders
Mühlacker " wurde jede Einzelheit des Baues
im Film festgehalten . Die Produktionsleitung
für diesen einzigartigen künstlerischen Kulturfilm
lag in den Händen von Albert Kling . Das
Manuskript verfaßte Rudolf Schaad , der auch
die Regie führte , und aus seinen Zufallsdarstel -
lern , Arbeitern , Technikern uud Bauern , er«
staunliche Leistungen herausholte . In der Art
einer Reportage , bei der ein erklärender Spre -
cher alle Vorgänge schildert, wird der Zuschauer
unö Zuhörer durch alle Phasen der Bauzeit ge-
führt . Soweit es sich um Aufnahmen von der

deutschen Großsenders

eigentlichen Baustelle in Mühlacker handelt ,
spricht Carl Struve , einer der Stuttgarter Spre --
cher , den begleitenden Text , sobald es aber um
die Herstellung der technischen Apparaturen des
Senders geht , die in Berlin bei Telesunken ,
Siemens u . Halske und in der A .E .G . fabriziert
werde » , übernimmt »er bekannte Berliner
Sprecher Alfred Braun die Reportage . Die
Musik zu dem Film , die die Ansagen verbindet
und die Vorgänge untermalt , schrieb der in Ber -
lin lebende schwäbische Komponist Wolfgang
Zeller . Am Tage der Indienststellung des Groh -
feuders . also am gestrigen Freitag hat öer Film
in Berlin , Stuttgart und in Karlsruhe
lResi - Lichtspiele) seine festliche Uraufführung
erlebt .

Rundfunkstörer . womansienichtsucht
Jeder Rundfunkteilnehmer weiß heute , daß

elektrische Apparate , die mit Klein -
motoren oder irgendwelchen Unterbrechern aus -
gerüstet sind , als RunSfnnkstörer bezeichnet
werden müssen , und daß es notwendig ist , durch
entsprechend« Schutzmaßnahmen die Entstehung

Piano u . Runcifiinkhaus

Sdiodi
KARLSRUHE

Hauptgeschäft : Rüppurrerstr . 82
Verkaufsstelle : Herderstraße 9

Qualltäts -DefclctorEinwandfreier Detektor¬
empfang mit unserem
in vornehmer Aus - Q50 sowie 2 Röhren - Netzempfänger
führ . COmpl . Mk . Er comp ! m Rdhr .u Lautspr .v .H . OASO
außerdem sämtl Apparate der führenden Marken , wie an

Telefunhen Siemens REG bumophon und andere
speziell konstruiert für den Großsenderl

Alliii £ f xt sind in der Lage , sich durch uns eineAnlage zuzu -
A83115 SIC legen durch unsere überausangenehme Zah¬
lungswelse , die sich ganz nach Ihrer Möglichkeit richtet
Unsere Fachleute beraten Sie auf Grund langjähriger Erfahrung
kostenlos In allen technischen Fragen

Modernisierung » Accu-Ladestatlon - Repa¬
ratur » Sämtliche Einzeltelle für Bastler !

der Störungen zu verhindern . Weniger bekannt
ist , daß eS daneben zahlreiche andere Störungs -
Ursachen gibt , denen weniger sorgfältig nach-
gegangen wirö , und von deren Existenz man
meist kein« Ahnung hat . Hier ist zunächst darauf
hinzuweisen , daß auch jeder elektrische Licht --
sch alter ein Störer ist . jedesmal , wenn man
ein - oder ausschaltet , entsteht iiu Lautsprecher
ein lautes Knacken. Als wütendste Störer . die
die Störilngeii völlig unregelmäßig und unkou -
trollierbar erzeugen , sind ferner Defekte in
den Leitungen anzusehen . Die Lichtleitung
gen weisen manchmal irgendwo einen geringen
Eidschlnß auf , dessen Widerstand so groß sein
kann daß weher ein Durchbrennen der Eiche-
rungen eintritt , nvch ein größerer Stromver --
biauch der Fall ist . Ueber diesen Erdschluß sin--
det ein gewisser Ausgleich der elektrischen Span¬
nungen statt , der heftige Rundsunkstörungen zur
Folge hat . Diesen Störungen , die nicht in elek--
irischen Apparaten , konöern in der Lichtleitung
selbst begründet sind, kann man uur begegnen ,
wenn man die elektrische Anlage in bester Ord -' uung erhält und sie beim Austreten von Stör -»
geräuschen , deren Ursache man nicht erkennen
kann , durch einen Fachmann untersuchen läßt .
Aus diese Weise geht mau nicht nur Rundfunk -
störnngen , sondern auch Stromverlusten und
einer Gefährdung öer Sicherheit der elektrischen
Anlage aus dem Wege.

Wissen Sie schon ? daß iu Deutschland äugen -,
blicklich täglich bis zu 4000 Hochsrequenz -
Heilgeröte verkauft werde » , es also gar kein
Wunder ist . wenn die Störungen des Ruud --
funks durch diese Geräte in unerträglichem Maße
zunehmen . . . daß der Werbewagen der
Reichsrundfunkgesellschaft sür die Zeit vom 12.bis einschließlich 30. November Werbefahrten in
der Gegend des G r o ß - R u n d s n n k s e nd e r s
Mühlacker unternimmt . . . daß auch Ir¬
land einen Großsender erhalten wird , der mit
60 Kilowatt auf Welle 413 m arbeiten soll , unS
dessen Verstärkung auf 120 Kilowatt bereits ge-
plant ist . . . daß die Feldverstärknngsmethode
von Manfred von A r d e n n e nach der scharfen
Kritik der Fachwelt , der sie ausgesetzt war . kei -
neswegs unter den Tisch gefallen ist , sondern ihr
Urheber eifrig an der Vervollkommnung nnö
Erweiterung arbeitet , um mit praktischen Ver ->
suchen demnächst beginnen zu können ?

RADIO -DIEMER
Das Fachgeschäft Karlsruhes ohne Ladenspesen
LenZStraße 5 bei der Hirschbrücke - Telefon 7831

liefert Ihnen geprüfte Radio -Geräte erster Firmen unter Garantie
für fachmännische Montage und einwandfreies Arbeiten

Ratenabkommen Bad . Beamtenbank
Komplette Detektor - Anlage mit Antenne und Hörer . . . RM . 9 90

Einige Komplette Netzempfänger mit Lautsprecher . . . rm . 99 50 89.50
Beispiele : Komplette Dreiröhren- Netzempfänger mit Lautsprecher . RM . 153 50

Vierröhren - Schirmgitter - Netzempfänger inkl . Röhren . , RM 204 50

Nelzanschlitftieräte mit
Laufsprecher
Mk . 89,50 99 . — 115.- etc .

Kostenlose Beratung — Zuverlässige Bedienung
Auf Wunsch Ratenzahlung

Beleuchtung E. u . K. Karrer
"taiienstraße Nr. 25a — gegenüber Postscheckamt

vormals Schwarz¬
punkt - Verkaufs -
stelle , Karlsruhe .Erwin Meissner

" aldhornstraße 30, bei der Kaiserstrasse
Leistungsfähig . Haus für

RADIO
GERSTE
Lautsprecher / Zubehör

Für den neuen Großsender

Petektor -Apparate
.^

n 4 . 50 Mk . an , — Guter Empfang —

Unverbindliche Vorführung u . Prospekte
in jedem guten Radio -Spezialgeschäft .

Ruf 089

C . PIETZ, «HLSB1IHE
Kompl . Rundfunk - Netzgeräte mit Lautsprecher

von Mk . 89 . 50 an
CLOU - M ENDE - GLORIA - AEG - SIEMENS

DETEKTOR - Apparate und Bastlermaterial .
Umb au von Batteriegeräte zu Netzempfängern billigst .

Für den Empfang des Großsenders Mühlacker •
Detektor .Apparate , nur für Kopfhörer -Empfang
r. , . . . . _ . , „ Mk . 4 .75 5.D0 6 .75 7 .5#
r ts ™" m,t Kristall Mk ».81 bis 2.75Kopfhörer . . Mk. 3,90 6,(MI 7.5» 12,—Antennen -Litze , beste Phosphor -Bromse 3« .Met . 1 .2« 5<i Met . 2,00

Röhren »Apparate für Lautsprecher -Empfang :
Clou . 2 Röhren -Netrtmpfänger mit eingebautem Laut¬sprecher Mk . 89 .—Lnmophon , 2 Kolyen -Netzciiipfüngcr mit eingebautemLautsprecher Mk . 115 .—Telefunken T 12 W , 3 Röln 'en -Netxempfänger mit oin-

sebautem Lautspreeher . hohe Tonqualität , auch 1"iir
Fernempfang Mk 168 .—Siemens 21 W . 2 Röhren -Netücmpfiinger mit Röhren Mk . 92 . -

Fernempfänger der führenden Fabrikate :
TELEFUNKEN . SIEMENS . SEIET . TEFAG

_ . . und andere in allen Preislagen .Sperrkreis « zur Ausschaltung des Großsenders Mk 9 .— bis 17 . -̂
Verlangen Sie die neuen Prospekte — Vorteilhafte£ &nlungsbedm ? uusrea — Ratenkaufabkommen

Badische lehrmätKel-Anstalt
Ind . Olto Pezoldt , Kaiserstraße 14,neben der Technischen Hochschule . Fernsprecher 3260

Die älteste Telefuuken -Vertretun « am Platze .

Detektor -

Geräte
Hans Heinze
Karlstr . 21 FUNK - HEiNZE Tel . 7539 .

Führende Anlagen :

Mende / Stassfort
Sachsenwerk

Schaub / Tafag
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vis besten Beweise - Niedrige Preise
« mi - « » 5 - _ n " na B- . Sllnonnn Cnnoinn DDROnhon 1 HlEs ist erstaunlich was wir in diesen Preislagen bieten !

Strümpfe
Untsfzisüsfrümpte i
r .Wolle Pr . 9BJJ -, Baumw . 2 Paar «

Damens fpßmple .
meliert , oder prina Mako , mit [
Doppelsohle und Hochferse 2 P. '

uiaschhunsiseide
plattiert , äußerst solid im Tragen , l
schwarz und in allen Modef . Paar '

Prima se ! öesifiop .
Doppelsohüe und Hochferse , oder l
echt Mako in schwarz u .farbig Paar '

Herreß - Stricasoeiien
reine Wolle , grau und kamelhaar - l
tarbig Paar 1

Fan ?asie - SGChen
nur gute Qualitäten in schönen I
Dessins 2 Paar '

Tricsfhandsciiuhe
mit Halbfutter für Damen u . Herren
auch Lcderimit . mit und ohne Um - I
schlagmanschetten . . . . . Paar 1

oameit - sciiiusiiftosen
Baumwolle , mit angerauhter In - I
nenseite . . . . Größe 42-48 Paar
Futter -
Kindsr - Schlupthosen
mit kunstseid . Decke , sehr gut
wärmend , alle Größen

Kfnäer - StPicümGtzen
reine Wolle od . Baskenmützen

Selbstbinder reine Seide
gemustert und einfarbig . . Stück

Steiiumiege - Kragen
moderne Form , guteQual . 3 StOck

H . - Hosenträger - Garnit .
in Geschenk -Karton . . . . . nur

Halbsteife Kragen
kleids . Form , Einzelpackg . 2 Stück

Kragenschoner
farbig Kunstseide , schöne Streifen
Kacbenez
weiß und schwarz -weiß gemustert
Regattes -» « sch »d
schöne , solide Muster , große Ausw.

Herren - sport - motzen
kleids . Form und Muster . . . .

Herren - Gummi - Kragen
weiß , abwaschb . , mod . Form 2 St.

serg - StecKe
echt Eiche , verschied . Stärken nur

95 *

95 ^

Strümpfe
Damen - strumpte * ><« « .
Waschseide , feinmaschiges , klares J
Gewebe , in vielen mod . Farben P . ■

Damen - Strümpfe <1
Wolle , in mod . Sportmelangen P. B

Herr . Jacquardsoeken i
reine Wolle , in schön . Dessins P . ■

Herren - Normalhosen .
oder NormaSJacken , wollgem . J
weich und kfättig . alle Größen ■

Damen - Schluplhosen
echt Mako , helle Pastellfarben od.
Kunstseide mit angerauhtem Futter
solide Verarbeitung . alle Größen

Herren - Handschuhe
Webleder , bes . schwere Qualitäten
oder gestrickt , reine Wolle Paar
Kinder sarnituren - e,i
in reiz . Farben , Schal u . Mütze zu».

Wäsche
4 Stück Frottierhand¬
tücher farbig

2 gestr . ErsiltngsjäcHctefl
IHM 1 HenHtChen zum Aussuch.
1 Kinderbadetnch
80/100 groß , farbig

1 Frottierhandtuch
50/100 , in weiß oder farbig . . . .

1 uilckeidecke so/so groß
gute Qualität , mit farbig umstochen

« moiton - Einlagen
40/40 groß
Bin Posten
Kind .- unterhemdchen
zum Aussuchen , für ca. 2- 6 Jahre

■y

95 ^

95 ?

35 ?

95?
95 ?

Herren - Sportstrümpte
meliert , äußerst strapazierfähige
Ware Paar

Elnsatzhemifen « ß . Trikot
für Herren Größe 4-6

1 uilckeidecke so so
und eine passende Wlckelblndo g fllj
farbig umstochen
1 Damen - Taghemd gute iae
Qualität mit Klöppelspitze u. Eins .
2 Frottier Handtücher i ak
bunt , 45/100 croä . .

Herrenartikel
Herren Spork Mützen i hr
aparte Stoff -Neuheiten linrU

Selbstbinder farbig , die * £ ic
neuesten Muster , große Auswahl ■ ■■BW

Kragenschoner farbig ,
Kunstseide , schön gemustert .

95 ^

Schuhe
1 Paar Tuchpantofteä QZ .A
Ledersohlen , 36—42 . . . . . . iPw

1 Paar imlt. Kamelhaar - qsv
schuhe , Cordelsohlen 36—42 .

ä.95^

Stoffe
uiasch - Kunstseide
einfarbig , großes Farbsortiment

Melder Schotton
waschbar , für warme Hauskleider

FlOCk KWer weiß , 80 cm br .
gutes Ettlinger Fabrikat

KOPtklSSen mit festoniertem
Bogen , aus solidem Cretonne . .
Federn »rau .io I Pfd .-Packun -
gen iür Solakissenfüllungen . . .
schlirzenstofle «- -«reift
115 cm breit , sol . Hausmacherware
Qiasertücher # gesäumt
gebändert . . . . . . . 6 Stück
fierstenkomhandtuch
weiß mit Kante , gesäumt und cc -
bändert 4 Stück

iPr . imlt . Kamelhaar - 20-26
Ohronsch .od .Schnallenstl

1 .45
Beachten Sie unsere Schaufenster lir . 5 u. 6

Schuhe
1 Paar kamelhaarartlge
Laich . odKragenlchuhei #br
Filz- und Ledersohlen . . 25—35 ■■MwW

iP . imit . Kameih
'
schuhei flS

Ledersohlen 27- 35 ■ ■" W

iPaarTuchhadSfchuhei ab
Lackspitze od . Plüscheinfass . 36-42 ■ ■ ■ "

1 Pr . Plülchhaosfchuhe i AK
Ledersohlen 25—35

1P . braune Turnschuhe f ar
Gummisohlen 21—35 ■ ■" WW

iPaar warme - _ _
Hausschuhe Ledersoh

^ 42 l,4o

sowie das Haifshslt -Speziaitenster Nr. 4.

w ■
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FÜR ALLE

ip . Dachdeckerschuhe
1 Paar offene Pantoffel ac #
Ledersohlen 36—46 » W r

2 Paar Dab ^ schuhe
in vielen Farben

Stoffe
Mitteldecke SOXSOcm. KIlnst- '
lerdruck 2 Stück
Kielder - TUieed aparte Neu
heiten , für das praktische Kleid

Pyjama - Flanelle m danthr
moderne Streifen und Karos . .

Sportflaneil
moderne Streifen . . . . 3 mtr .

Damasse
Kunstseide , für Mantelfutter .

B6ttdaiS8St geblümt, 130 cm '
gute süddeutsche Ware

Kopfkissen mit kunstseid .
Stickerei -Einsatz

i mtr . cretonne
für Oberbettücher , 150 cm breit ,
r?ule Qualität

Hausfrauen ! Eill ! Ausschneiden!
Nur 14 Tage ttotö erhalten Sie in nachstehende» Geschäften das

neue Wund erwachs

iir Böden (Parkett . Linoleum , lackierte u . unlackterte Böden ) ,
öbcl , Leder , Autos und sogar sür Schub «

zum Spottpreise von Mk . O . TO

die I -Psund -Dose . Sie brauchen nicht mehr viele Dosen herum -
sieben »u baben . eine für Böden , eine für Möbel , eine für die
Schuhe , « ein . eine Dole des neuen Elfriede - Uniocrsalivachseö ,
grau oder « clb , , u obiaem NeklamevreiS und Sie haben alles
in einer Dose ! Eilen Sie . ehe d. Rcklamevorrate erschövst sindl

Auf jede üose oiDi es einen eutsGiiein!
Oststadt : Drogerie Gg . Jakob . Ludwia - Wilhelmstrabe 8. —

PH . Menses . Durl . - Allee 35 . — Lud . Bühler , Lachuerstr . 14. «
Mittelstadt : Drogerie Ad. Vetter . Kirkel IS . — Otto >Wd >cr,

Filiale . Kaiserstr . 22. — Carl Roth . Drogerie . Hcrreustr . 2 «.
Jak . Losch . H - rrenstr . So . - Th . Wal, . KU.. Kaiserstr . 24S.
»vcruer : » ritz Merkel , Kreuzstr . 2Z. — Pb . Nagel . Kaiser -
ftrasie SS. — Hammer Sc Helblina . Kaiserstr . 155. — Gebr .
28161er, Kaiserstr . 237 . — Otto « toll , Kaiierolab .

Siidltadt : Drogerie O . Mayer , Wilbelmstr . A . — Aug . Eoer .
Scherrstr . 12. — Karl Stroufe. Morgenstr . 19 .

Siidweststadt : Drogerie Otto Fischer . Karlstr . 74 . — W . Wal, .
Jollistr . 17 . — Sri «, Mannschott . Leuzstr . 13. — Jos . Wein -
gärlner . Letbnidstr . 1 . — A . Nitzlina . 5karlstr. ISS. —

Weltstadt : Drogerie E . Daniel . Kaiserallee 33. — Karl Lösch .
Körncrstr . 2k. — Sri !; Neis , Schillerst ! . S3. — Sern er :
Kechajosf, KriegSstr . 177a . — Kust . Henzler , Katserallee S2 .

Miiblburs : G . Holzwarth Nachfi, Nhetnftr . SS.
Äiivourr : Jak . Blum , Göbrenstr . IS.

Der Fabrikant : Dr . p- r n st B a n t . Lack- # . Wachssabrik ,
Karlsruhe i. B .

im Rheinland
wipbt füp Sie
mit besten
Epfolgen das

„Kölner Tageblatt"
SatzentwOrfe ,
Kostenanschläge
und Auskünfte
unverbindlich

durch di«

Geschäftsstelle

Köln , Stolkgasse
Nr . 25 bis 31

die Ware des Kürschners
flm billigsten beim Großhersteller üirekt

)elz-Näntel
)elz»? acken
)elz» Kragen
)elz»Colliers
)elz-öefätze
öeamten -Sank »
u. k(und .-Kredit¬

abkommen

Gwß - Kürfihnecel iVilh . AkUMSr , kaiserstr . 12S/127

ttUSKvsri .
reictihalt » Lager in I êder u .
Stötten , bequeme h'ormen
Ciiaiselons .. Schieibstühle ,
Speisestühle in sroBer Aus¬
wahl . Aulfärben v . Loüei
möbel — Aularbeiten von
l olstermöbet aller Alt

WcUinai 'hts - Auftrttse erbitte reehtsicliie
Erstes Spezialgeschäft am Plalze . Teilzahlunß
sestattet . — Raterabkommen angeschlossen ,
Franko -

g SChÜtZ Kni8CI8tr * i !4y
Versand >Teleton Nr 2498

J frwÄt ; vSn Lampenschirmen
Kissen , Tee - und Zierpuppen bei bilJigster

Berechnung übernehmen

J . £ D lllftift Leopo ' dsplat * 7 a» IJf 1^ f WC g W Telephon 3425

Dr. Brilmayer
Facharzt für

Nerven - u . Gemütsleiden
wohnt jetzt

«rleZ8W.4la . am Harlsfor
11 - 1, 4- 6 Uhr , Sa . 11 - 5 Uhr . — Tel . 1955

Qyfe Bücher
lesen Sie billig durch ein Abonnement in der

Leihbibliothek Herrenftraße 8 .
Abonnements für 2 Bücher uro Monat
Jt 1.50. mähige Psandgebllhr . Verlangen Sie
Bedingungen . Versand auch noch auswärts .

Präzisions- ait ftui

IZ!
Auf inequemeTeilzahlung i
Armbanduhr , echt Silber 800 gestempelt, gute»

Schweizer Werk, 10 Rubis 7 . .
Herrenarmbanduhr , echt Gold , 14 Karat gest.,Präzis.-Ankerwerk, 15 Rubis , modernste Ausführung
Damenarmbonduiir , echt Gold , 14 Karat gestemp.,

Werk erhalten
Sie b. geringer

Anzihlnnf.

primaSchweizerWerk, 10 Rubi », hochf. Ausführung
errentaaclaenl &hr , Ooldplaque, 14 Karat Qoldiut -
lage , 10 Jahre Garantie, 15 Kubls , Präzis.-A'ttk'er-

m 19.—

m

m 88 .—

RIU 48.-

Rm 27«—
Große Auswahl in goldenenund silbernenArmband- und Ttschea-
uhren in allen Preislagen für Damen und Herren. Nör beste
schweizer_Fabrikate.

^ z j Qhre schfhtllche GajailUe
Verkauf zu Originaiiatalogpreiscji.
Ich sende Ihnen die Uhr

erk, elegante Ausfflhrui __ . . . . . . . . WM .
Herrenarmbandu 'ar , Ooldplaque, 14 Karat Oold-

auflage, 10 Jahre Garantie, prfma SchWeizifr Werk,
10 Rubis , modernste Ausführung .

Bestellen ^ ohne jedes Risiko -

ohne Anzahlung unverbindlich 3 Tage zur Ansicht
Verlangen Sie Katalog kostenfrei. — Diskretion zugesideert

Genfer Uhrenversand „Helvetia"
, August Dinger , Kehl a. Rh, 228

Stadtfjarten -Re8taiirant
Sonntag Essen ä 2.-JI

Reiscremesuppe
Gespickter Hirschbraten

St . Hubert
Bienenstich mit Sahne

Essen k 3.— Jt
Reiscremesuppe

Edelkarvfen a. Stadtgartenteich
zerlasitne Butttr -Kartoffel
Junge Mastgans garniert
Bienenstich mit SahneAbendkarte :

Hirschbraten — Wildschweinragout — Spanferkel — Oansbraien
- Edelkarpfen a. Stadtgartenteich usw.

Jeden » tonst » « , Freitag ; Dachmittag Tan 7und Donncrstair abend * alt «

Nene süsseMandarinen ^ 40-?
Täfeläpfel (LedenVmetten ) . Pfand 30
Prima Koch- n . Wirtschafts-
äpfel solange Vorrat Pfand 22 "̂

Schöne russ. Linse n pfd 38 ^ 50 ?
Weisse nngar. Bohnen Pfand 30 ?
Frankfurter Würstchen p»« W
ßEC - Delikatesswürstchent «n
in Dosen zu 4 Paar

Feinste Bismarcktieringe
Rollmops n . Geleeheringe

offen und in Dosenpackung
zu billigsten Tagespreisen

ABGABENURAN MITGLIED ^ *
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